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Hintergründiger Witz 
Das englische Künstlerduo Wenyon & Gamble 
Auch mit seiner jüngsten Aus­

stellung verhilft Peter Ludwig in 
seiner Galerie Holographie & 
Design (St.-Aper-Str. 17 - 21) 
der Holographie aus der exoti­
schen Ecke des Panoptikums 
heraus zu einer höhere Ansprü­
che erfüllenden Kunstgattung. 
Zu sehen sind jetzt Arbeiten des 
englischen Künstlerduos 
Wenyon & Gamble, das mit Ein­
fallsreichtum und hinter­
gründigem Witz die Möglichkei­
ten, die das dreidimensionale 
Bild bietet, auszuschöpfen ver­
sucht. 

Daß auch Susan Gamble 
(Jahrgang 1957) und Michael 
Wenyon (Jahrgang 1955) zu­
nächst einmal die technischen 
Finessen des neuen künstleri­
schen Mediums ausprobieren 
mußten, zeigen einige frühe Ar­
beiten, etwa das Bild einer Bril­
le, deren Bügel dem Betrachter 
entgegenzuragen scheinen. 

Ganz anders nun die aktuellen 
Bilder der beiden Künstler: vor 
oder hinter einer Farbwolke — 
sie erinnert ziemlich stark an die 
Pattern-art — schwebt zum 
einen ein Schneebesen, zum an­
deren ein Ei. Man gewinnt aus 
dieser Kombination den Ein­
druck, als rühre dies Haushalts­
gerät gerade einen Teig an. 

Originell ist auch jener Topf, 
dessen holographische Abbil­
dung die beiden anderen Bilder 
zum Tryptychon ergänzt, und 
um den herum die Farbwolke 
flimmernde Hitze suggeriert. 
Oder das zweifarbige, soge­
nannte bewegte Reflexionsholo-
gramm: Die Schattenspielfigur, 
die von einer Hand gebildet 
wird. Verändert der Betrachter 

seinen Standort, dann bewegen 
sich auch die Finger der Hand. 

Hier überwiegt den Kunst-
ernst und -drang sicherlich noch 
viel Spielerei, unübersehbar ist 
aber zweifellos auch das Bemü­
hen, der Holographie mehr und 
andere Seiten abzugewinnen als 
nur den platten Effekt des 
Räumlichen. (Die Ausstellung 
ist bis zum 2. Februar 1985 zu 
besichtigen). EvS 
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